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J&înei 3raßeftt.

Unb er ging burd) bte Sanbe obne 3tu$' unb SRaft, befefjrcte alle» i ®in Rabe batte einem gud)ê ein ©tüd ftäje roeggeuotnmcu
SBolf, fo er am 2öege fanb. ©tfiltefjlidj aber erlahmten bem Commis- unb flog bamit frof) auf einen S3aum. ®er $udj§ aber, ber mußte, bafj
voyageur bie Seine unb er futbte, roo er ftd) fe|e. Mein annel)m= ber 9tabe eitel ift, fe|t fid) unter ben Saum unb fängt an bie fdjöne
barer 9ßta| fanb fid) nirgenbs unb fo entfdjlop er fid) 51t »anbern, ©timme beê 9ïabcn ju rütjmen, bamit biefer ben ©djnabel aufmadjc
biê er ben ©iuljl fetner Straume finbe. unb ben fallen laffe.

^er $$tt|enfefït0afer für 1879.
«Sin Sieb oljne SBorie.)

Zwei Hsaöeln.

Und er ging durch die Lande ohne Ruh' und Rast, bekehret? alles Ein Rabe hatte einem Fuchs ein Stück Käse weggenommen
Volk, so er am Wege fand. Schließlich aber erlahmten dem Oommis- nnd flog damit froh anf einen Baum. Dcr Fuchs aber, der wußte, daß
vov-ìAsur die Beine und er suchte, wo er sich setze. Allein annchm- der Rabe eitel ist, sctzt sich unter dcn Baum und fängt an die schöne
barer Platz fand sich nirgends und so entschloß er sich zu wandern, Stimme des Rabcn zu rühmen, damit dieser den Schnabel aufmache
bis er den Stuhl seiner Träume finde. ^ und dcn Käs fallen lasse.

Der SchützenMHaler für 1879.
lEin Lied ohne Worte.)
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